
Trotzdem!

Übt strebig Gitarre,

liebt das eben.

Will außer das

nichts anderes anstreben.

Träumt davon

ein Grosser zu sein.

Doch das Schicksal

sagt da nein.

Krankheit verstümmelt

die Hände so.

Dann eben singen

vor dem Radio.
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